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Ev. Fachschule für Sozialpädagogik Schwerin 

Alexandrinenstraße 19-21   • 19055 Schwerin 
Tel.: 0385 - 521910722    • bewerbungen.fachschule1@dbz-mv.de 

Ev. Fachschule für Sozialpädagogik Bad Sülze 

Recknitzallee 1a     • 18334 Bad Sülze 
Tel.: 038229 - 70440   • bewerbungen.fachschule2@dbz-mv.de 

Bewerbungen an eine der folgenden Adressen 

AUSBILDUNG 
Staatlich anerkannte/r Erzieher/in 

für 0- bis 10-Jährige 



Die Auszubildenden sind während der dreijährigen Ausbildung bei 

einem Träger einer Kindertageseinrichtung angestellt und erhalten 

eine Ausbildungsvergütung.  

Die Lernbegleitungen arbeiten eng mit den Mentorinnen und Men-

toren aus den Praxiseinrichtungen zusammen.  

Angelehnt an den staatlichen Rahmenplan M-V werden unsere 

Auszubildenden vollumfänglich auf ihren zukünftigen Beruf vorbe-

reitet. 

Ausgewählte Module 

 Pädagogik      Kreatives Gestalten  

 Psychologie     Elementares mathematisches Denken  

 Spiel         Gesundheitserziehung 

 Religion       Umwelt– und Naturbildung 

 Musik        Medienpädagogik 

Mit dem anerkannten Abschluss „Staatlich anerkannte/r Erzieher/in 

für 0- bis 10-Jährige“ sind Einsatzmöglichkeiten als Fachkraft in diver-

sen Kindertagesseinrichtungen gegeben:  

   Krippen    Kindergärten    Horten 

Praktische Ausbildung 

3. Jahr 1. Jahr 2. Jahr 

Einstieg mit 

Abschluss 

Realschule 

Abschluss  

Staatlich anerkannte/r  

Erzieher/in für  

0- bis 10-Jährige 

Theoretische Ausbildung 

 

 

 

Nach erfolgreichem Berufsabschluss besteht die Möglichkeit, be-

rufsbegleitend aufbauend den bundesweit anerkannten Abschluss 

„Staatlich anerkannte/r Erzieher/in“ mit Fachhochschulreife zu er-

werben.“ 

 

 KOMPETENZORIENTIERUNG, 

 RELIGIONSPÄDAGOGIK, 

 REFORMPÄDAGOGIK 
 

Die Kompetenzorientierung ist Ausdruck unserer Lernkultur und 

beinhaltet eigenes Lernen bewusst zu erleben und Wissen prak-

tisch anzuwenden. 

Kinder staunen und fragen. Sie suchen und denken nach über die 

Geheimnisse und Begrenzungen des Lebens. In der Religionspä-

dagogik lernen unsere Auszubildenden, Kinder bei religiösen 

Fragen und Themen zu begleiten.  

Durch reformpädagogischen Ansätze lernen unsere Auszubilden-

den Pädagogik vom Kinde her zu denken. Unsere Lernbegleitun-

gen geben ihnen dabei Zeit und Raum, eigene Fragen zu stellen 

und Lernwege zu finden.  


